
Logau, Friedrich von: 179. (1630)

1 Ihr, gesaltznes Herings-Heer, gebet grossen Hertzens-Danck

2 Für in Holl- und Engeland auffgerührten Waffens-Zanck.

3 Weil sie beyde selbst sich fressen, künnen sie nicht euch verzehren,

4 Künnen euch auß eignem Saltze nicht in fremdes mehr gewehren.
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